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Der Othello von Missouri .
Erzählung von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)

„ Ah , Sie sind sehr unklug , in dieser Weise
mich zu insultieren, " versetzte der Pflanzer
mit blitzenden Augen , „ mögen die Folgen
dieser Unklugheit über Sie kommen . Handeln
Sie nach Ihrem Belieben , nur haben Sie die
Güte , noch in dieser Stunde James -Hall zu
verlassen .

"

„ Ich werde Ihrer Weisung Nachkommen ,
Sir ! "

sprach Hannibal sich verneigend und
dann rasch das Zimmer verlassend .

Der Pflanzer blickte ihm düster nach
„ Vielleicht tue ich ihm Unrecht, " murmelte

er , „ und nur die Sorge um den Freund trieb
ihn her . Vielleicht ist Miß Mary ihm ganz
gleichgültig — hm , wenn das der Fall —
— und wenn auch, " setzte er hastig hinzu ,
„schon um Harrys Willen muß er fort —
wer bürgt mir dafür , daß er nicht dennoch
ein Spion ist ? "

Hierauf zündete er sich mit erleichtertem
Gewissen eine Cigarre an und setzte sich an

KiMÄSMzrgcLLHr
Tie vlirgespalt«« Zeile oder deren
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Karlsruhe , 23 . Febr . Am heutigen
Sterbetage des Prinzen Ludwig Wil¬
helm wohnten der Großherzog und die
Großherzogin mit der Großherzogin
Luise einer Gedächtnisfeier bei , die abends
7 Uhr in der Kapelle des Ludwig Wilhelm -

Krankcnheims stattfand .
Q Karlsruhe , 23 . Febr . Das vor zwei

Jahren in Kraft getretene badische Vermögens¬
steuergesetz hat eine Aenderung verschiedener
Bestimmungen im Volksschulgeietz , insbesondere
über die Beiträge der Gemeinden zur Folge .
Aus diesem Anlaß hat sich die Regierung ent¬
schlossen, die Gehälter der Lehrer entsprechend
der allgemeinen Lebensmittelteuerung zu er¬
höhen und die Zulagefristen abzukürzen , sowie
die bisher dem Bürgermeister zustehende
technische Schulaufsicht aufzuhebcn . Auch die
Bestimmungen über die nichtstaatlichen Lehr -
und Erziehungsanstalten , sowie über die Aus¬
bildung der Vorstände größerer Schulen sollen
nach der „ Straßb . Post " neu gestaltet werden .

^ Karlsruhe , 23 . Febr . Nach den
gestrigen ersten Berichten ist die Mitteilung
des Ministers des Innern in der 2 . Kammer
betr . die Sicherung der Oberrhein¬
regulierung etwas zu positiv aufgefaßt und
wiedergegeben worden . Nach dem steno¬
graphischen Bericht sagte der Minister : „ Ich
darf vielleicht gleich sagen , daß mein Augen¬
merk in den Verhandlungen namentlich auch
darauf gerichtet war , uns zu sichern für die
künftige Fortsetzung der Rheinregulierung von
Straßburg bis Konstanz .

" Von einer tat¬
sächlichen Sicherung dieses Stromunternehmens
jetzt schon zu reden , wäre also verfrüht . Im
Uebrigen gehört zu dieser Sicherung auch die
Zusicherung der Schweiz , bis Konstanz mit¬
bauen zu wollen .

Karlsruhe , 23 . Febr . Die 2 . Kammer
wird ihre letzte Sitzung vor Ostern am 18 .
März abhalten . Die Osterferien werden
wahrscheinlich nur bis 30 . März dauern . Mit
Eintritt der wärmeren Jahreszeit sollen die

Plenarsitzungen der 2 . Kammer wieder vor¬
mittags stattfinden .

tt Karlsruhe , 23 . Febr . Bei den
heutigen Erneuerungswahlen zur
Kirchengemeindeversammlung ging in
sämtlichen 8 Bezirken der Vorschlag durch . Die
Wahlbeteiligung war eine schwache Die kirchlich¬
liberale Richtung erhält die kirchlich- positive
Richtung ^ der Sitze im Kirchengemeinderat .

LÄ Durlach , 23 Febr . Der Vortrag
über die evangelische Bewegung in
Oesterreich , der , wie angekündigt , am Abend
des 14 . Februar im oberen Saal der „ Karls¬
burg " gehalten wurde , durfte ein reges In¬
teresse in hiesiger evangelischer Gemeinde er¬
warten . Aus Kennermund , durch den Pfarrer
der evangel . Gemeinde in Prag , Herrn Lic
vr . Zilchert , konnte jeder , der sich ein Ur¬
teil bilden wollte über die evangel . Bewegung
in Oesterreich , die vor Jahren auch bei uns
viel von sich reden machte , näheren Aufschluß
erhalten . Redner legte in geistvollem Vortrag
an Hand geschichtlicher Erinnerungen , der , wie
die sog . Los - von - Rom - Bewegung , die vor
kurzem ganz Plötzlich in Oesterreich hervor¬
getreten , und , anfangs politisch ausgebeutet ,
sich allmählich des fraglichen politischen Bundes¬
genossen entledigt und nun aus dem Vorder¬
grund des öffentlichen Interesses in die Stille
emsiger , erfolgreicher Tätigkeit zurückgezogen
hat , im Grunde nichts anderes zu bedeuten
habe , als das Hervortreten latent vorhandener
religiöser Kräfte , die unter der Decke der
Gleichgültigkeit gegen das traditionelle Kirchen -
tum seit den Tagen gewaltsamer Unterdrückung
weiterlebten und nun durch zufällige Ursachen
entbunden , plötzlich zum Vorschein gekommen
sind . Die Form evang . Frömmigkeit habe vielen
gebracht , was sie unbewußt vorher gesucht .
Die Los - von - Rom - Bewegung ist von bos¬
haftem Unverstand der große Kehrichtwagen
genannt worden , der die schlechten Elemente
in sich aufnehme , in Wahrheit aber hat die
Bewegung weniger in sich ausgenommen , als
von sich abgegeben , darniederliegende religiöse
Kulturen seien durch sie wieder aufgefrischt ,

seinen Schreibtisch , um verschiedene Schriften
und Dokumente zu ordnen .

Während der Pflanzer sich auf solche Weise
beruhigte und vor dem eigenen Richterstuhle
freisprach , war Hannibal , indem er nach
seinem Zimmer ging , von dem Groom Jimmy
angehalten und im Aufträge seiner Gebieterin
zu dieser beschieden worden .

Edith erwartete den erstaunten Deutschen
in ihrem Salon , wo sie ihn ruhig und freund¬
lich empfing

Nachdem er auf ihre Einladung sich nieder¬
gelassen , fragte sie ohne Umschweife : „ Warum
sind Sie nicht früher gekommen , Sir ? "

Hannibal fühlte , wie ihm das Blut heiß
in die Wangen stieg , fast zornig versetzte er :
„Weil es nicht früher anging , Miß Morrison .

"

„ Nun gut , wen wollen Sie jetzt anklagen ?
Wo überhaupt Ihren Freund suchen ? "

„ In Harcourtville werde ich ihn suchen, "

antwortete Hannibal mit fester Stimme , „ doch
wozu diese Fragen ? Mein armer Freund
büßte seinen Fürwitz mit dem Leben , und
Sie tragen die Schuld , Fräulein ! der Unglück¬
liche wollte meiner Stimme nicht hören , weil
Sie es ihm angetan haben .

"

Hannibal erschrak fast vor seinen eigenen
Worten und machte sich auf eine scharfe Zurecht¬

religiöse Gleichgültigkeit zu neuem Glaubens¬
eifer erweckt worden . Wenn bei dieser Be¬
wegung auch politische Motive , zuweilen un¬
lautere Beweggründe bei einzelnen mitgespislt
haben , so ist es doch verkehrt , eine Erscheinung
rastlos darauf zurückzusühren , die im Kern
einespontaneBetätigungevangelischerGlaubens -

freiheit bedeutet , die nur in gewissensmäßiger
Bindung an das als religiöse Wahrheit Er¬
kannte den inneren Frieden findet . Daß die
evangel . Bewegung unter dem Schutz der Ge¬
setze gedeiht und weithin Anerkennung findet ,
beweist das Wort , das Kaiser Franz Josef
an eine evangel . Abordnung anläßlich seines
Jubiläums gelichtet hat : „ Ich habe Ihnen die
Gesetze gegeben , machen Sie Gebrauch davon .

"

Freilich hat auch heute evangel . Glaubenstrsue
noch Gelegenheit genug , opfermutigen Sinn
zu bewähren , wenn auch die Zeit vorüber ist ,
da deutsche evangel . Familien in den Bannat
verpflanzt und ihrer Kinder beraubt wurden .
Die lichtvollen und fesselnden Darlegungen
klangen aus in einen Appell , die Hilfsbereit¬

schaft und den Opfersinn , der auf politischem
' Gebiet vor kurzem eist durch dis Nibelungen¬
treue der deutschen Stammesgenossen sich be -

^währt habe , auch auf religiösem Gebiet zu
i beweisen und dadurch die Bande zwischen den
evangel . Stammesgenossen diesseits und jen¬
seits der Grenze aufs neue zu befestigen . Im
Anschluß an den Vortrag gab Herr Stadt¬
pfarrer Hindenlang aus Karlsruhe eine
Schilderung persönlicher Eindrücke über evangel .
Glaubensleben in Oesterreich , die er auf seinen
Reisen gesammelt hatte , um schließlich in
launigem Hinweis auf die hervorragende Be¬
deutung Durlachs in der Geschichte der Re¬
formation die spärlich erschienene Versammlung
als die Vertreter der evangel . Gemeinde Dur¬
lach zu einer Liebesgabe für dis evangel .
Glaubens - und Stammesgenossen in Oester¬
reich aufzufordern . Der Abend wurde von
Herrn Dekan Meyer mit Ansprache eröffnet
und geschlossen. Erhebende Gesänge des evangel .
Kirchengesangvereins unter Leitung des Herrn
Hauptlehrer Edel haben das ihre dazu bei -
getragen , die spärliche Versammlung auf die

Weisung gefaßt . Doch blieb Edith zu seiner
Ueberraschung ganz ruhig .

„Sie und Ihr Freund retteten mich einst
aus großer Gefahr, " erwiderte sie , ohne seinen
letzten Ausfall zu beachten , „ Grund genug
für mich , Ihnen auf die eine oder andere
Weise meine Dankbarkeit zu beweisen .

"

„ Ich verzichte auf dieselbe, " sagte Hanni¬
bal kalt . -

Edith errötete und preßte die Lippen
zornig zusammen .

„ Ich kam hierher in dem Wahne , Beistand
von Ihrem Herrn Vater zu erhalten, " fuhr
jener fort , „ er behandelte mich mit Mißtrauen
und zeigte mir schließlich die Tür .

"

„Unmöglich ! " rief Edith heftig .
„ Was ist Unmögliches dabei ? Sie selbst ,

Fräulein , bewiesen uns vor Monaten dieselbe
Art der Gastfreundschaft .

"

„ Genug , Sir ! "
unterbrach sie ihn stolz ,

indem sie sich erhob , „ ich meinte es gut mit
Ihnen , war entschlossen , Ihnen beizustehen ,
Sie zu schützen, auf diesem jetzt doppelt ge¬
fährlichen Boden , die Schuld der Dankbarkeit
ruht zu drückend auf mir . Sie weisen meine
Hilfe mit Beleidigungen zurück , die eines
Kavaliers nicht sehr würdig sind ; wir sind
quitt . — Indessen, " setzte sie , einer Seitentür



Höhe zu führen , von der aus große gemein -
fame Angelegenheiten betrachtet sein wollen .

Durlach , 24 . Febr . sFrauenvortrags
Nächsten Sonntag den 27 . Februar , nach¬
mittags 4 Uhr , wird Frau Frieda Lieber t ,
Hygienikerin aus Konstanz , im oberen Saale
des Gasthauses „ zur Krone " einen Frauen¬
vortrag halten über das Thema : „ Frauen¬
krankheiten im Entwicklungsalter und
während der Wechseljahre "

. Da die
Rednerin aus ihren vorjährigen Vorträgen
vielen Frauen bekannt sein dürfte und der¬
selben eine langjährige praktische Erfahrung
in der Behandlung von Frauenkrankheiten zur
Seite steht , so möchten wir unsere Frauen
auf diesen Vortrag besonders aufmerksam
machen .

Mannheim , 23 . Febr . Der Bürger¬
ausschuß tagte gestern zum letztenmal im
alten Nathauesaale . Die Erhöhung der
Hundetaxe wurde mit geringer Mehrheit
abgelehnt , dagegen fand die Erhöhung
der Schlacht und Viehhofgebühren
Zustimmung .

G - Weinheim , 23 . Febr . Hutsabrikant
Heisel , welcher s . Zt . in der Nähe von
Heidelberg mit seinem Automobil einen Rad¬
fahrer überfuhr , hatte bekanntlich gegen das
gegen ihn ergangene Urteil von 3 Monaten
Gefängnis Revision eingelegt . Dieselbe wurde
verworfen und nun beabsichtigt Heisel auf dem
Wege eines Gnadengesuchs die Umwandlung
der Strafe in eine Geldstrafe zu erlangen .

H - Freiburg , 23 . Febr . Wie man von
hier berichtet , ist der Scharlach in der
4 Kompanie des Jnf . - Regts . Nr . 113
ausgebrochen . Ein Mann , bei dem noch
Diphtherie hinzutrat , ist bereits gestorben .
Die Kompanie wurde in die ehemalige Leder¬
fabrik ausquartiert .

Freiburg , 21 . Febr . lieber eine Leichen¬
verwechslung in der hiesigen chirurgischen
Klinik berichtete dieser Tage die „ Frkf . Ztg .

" :
Wie die „ Freib . Ztg .

" erfährt , liegt der Mel¬
dung der „ Frkf . Ztg

" folgender Vorfall zu¬
grunde : Am 6 . Februar starb in der chirur¬
gischen Klinik eine Frau F . Die Verstorbene
wurde nach einigen Stunden , wie üblich in
die Leichenhalle gebracht . Der Ehemann der
Verstorbenen sprach den Wunsch aus , daß
keine Sektion vorgenommen würde . Diesem
Wunsche wurde selbstverständlich Rechnung
getragen und eine entsprechende Mitteilung
an das Pathologische Institut gegeben . Am
nächsten Tage wünschte der Ehemann und
der Bruder , die Verstorbene noch zu sehen ,
ehe sie für die Einsargung angekleidet wäre .
Diese Besichtigung fand in der Kapelle der
Leichenhalle statt , wohin indessen nicht die
Leiche der Frau F , sondern eine andere irr¬
tümlich als die Frau F . eingelieferte Leiche
verbracht wurde . Wie dieser Irrtum zustande
gekommen ist , hat auch durch eingehende Er -

hebungen vorläufig nicht festzestellt werden
können . Die fälschlicher Weise als Frau F .
bezeichnste Frau war an demselben Leiden
am gleichen Tage gestorben und in die Leichen¬
halle verbracht worden . Dieser Irrtum würde
zweifellos rechtzeitig wahrgenommen worden
sein , wenn nicht der Ehemann sowohl als
auch der Bruder der verstorbenen Frau F .
bei der Besichtigung der ihnen gezeigten Leiche
diese als die Frau und Schwester anerkannt
hätten . Daß die später bei der Frau vor¬
genommene Sektion nicht absichtlich gegen
Wissen und Willen des Mannes ausgeführt
wurde , beweist zur Genüge die Tatsache , daß
die durch den bedauerlichen Irrtum als die

dFrau F . bezeichnet «: Leiche nicht seziert
worden ist .

D 'nlsches Mtär
* Berlin , 23 . Febr . Der heutige Besuch

des Reichskanzlers v Bethmann - Hollweg
bei dem Grafen Aehrenthal , der ^ Stunden
währte , wurde zu einer ausführlichen gegen¬
seitigen Aussprache der beiden Staatsmänner
benutzt .

Berlin , 23 . Febr . Der 12 jährige Fürst
Otto v . Bismarck , ein Enkel des Alt Reichs¬
kanzlers , wird in den nächsten Tagen mit
seiner Mutter aus der Schweiz kommend in
Berlin erwartet , um sich hier einer Nieren¬
operation zu unterziehen . Der junge Fürst ,
der vor einigen Jahren bei einem Ritt mit
dem Pferds stürzte , erlitt damals eine Nieren¬
quetschung , dis sich bereits schon früher unan¬
genehm bemerkbar machte . Die Erkrankung
ist jetzt akut geworden und hat sich derart
verschlimmert , daß ein operativer Eingriff
von den Aerzten als nötig angesehen wird .
Zur Operation ist ein hervorragender Wiener
Spezialist herangezogen worden .

* Berlin , 24 . Febr . Verschiedene des
Diebstahls und unzüchtiger Handlungen im
Asyl für Obdachlose beschuldigte Uebeltäter
wurden der Staatsanwaltschaft übergeben .

* Danzig , 24 . Febr . Nachdem dreißig
Pockenerkrankungen im Kreise Marien¬
burg vorgekommen waren , griff die Epidemie
auf den Kreis Elbing über . Weitere Er¬
krankungen und mehrere Todesfälle werden
aus dem Kreis Stuhm gemeldet . Aus Anlaß
des ersten im Kreise Danzig - Niederung ein¬
getretenen pockenverdächtigen Falles haben die
Behörden umfassende Vorsichtsmaßregeln ge¬
troffen .

* Kiel , 24 . Febr . Unter dem Verdachte
des Landesverrats wurde hier eine weib¬
liche Person verhaftet .

* Frankfurt a M , 23 . Febr . Die von
der soz - dem . Partei auf heute nachmittag
4 Uhr einberufenen 9 Protest Versamm¬
lungen mit der Tagesordnung : „ Wer trägt
die Verantwortung für die Vorkommnisse am
17 . Februar " sind ruhig verlaufen . Auf der
Straße wurde die Ordnung nirgends gestört .

. !

ZrankreiS .
* Paris , 24 . Febr . Der Antimilitarist ^

Herve wurde wegen eines Artikels , in dem er
die Tat des Apachen Liabeuf

'
, der kürzlich

einen Polizisten ermordete , verherrlicht , vom
Schwurgericht zu 4 Jahren Gefängnis und
1000 Fr cs . Geldstrafe verurteilt .

Dänemark .
Reikravik , 23 . Febr . In Hu iss dal

am Jsafjord wurden durch eine Lawine zwei
Häuser fortgerissen . 23 Menschen sind ums
Leben gekommen .

Schwede « . ,
* Stockholm , 23 . Febr . Frau Wallen¬

berg , die wie der Reichsmarschall von Essen
nach dem Diner bei dem früheren Ober¬
statthalter Tamm unter Vergiftungserschei¬
nungen erkrankte , ist gestorben .

England .
* London , 23 . Febr . Beim heutigen

Empfang des englisch - deutschen Freund¬
schaftskomitees durch den Prinzen
Heinrich sprach der Führer der Abordnung
die Hoffnung aus , daß in Zukunft jeder Grund
zu Mißtrauen und Argwohn zwischen England
und Deutschland beseitigt sei . Der Prinz er¬
widerte , er stimme mit dem Freundschafts¬
gefühl überein . Der Kaiser werde sich freuen ,
wenn er von dem Inhalt der Unterredung
Kenntnis erhalte .

* London , 24 . Febr . Blättermeldungen
aus Callas zufolge gab es während einer
Kinematographenvorstellung in Fcu -
xillo Filmfeuer . Es entstand eine Feuersbrunst .
50 Personen wurden getötet , das Theater
zerstört .

Italien .
* Brindisi , 23 . Febr . Nachdem der

Kronprinz von Griechenland und sein
Bruder Prinz Andreas eine Besprechung
miteinander gehabt hatten , ist der Kronprinz
nach Frankreich abgereist . Prinz Andreas
kehrte nach Athen zurück .

Rußland .
* Petersburg , 23 Febr . Der König

und die Königin von Bulgaren sind nach¬
mittags in Zarskoje Sselo eingetroffen und
am Bahnhof vom Kaiser Nikolaus , den
Großfürsten und Großfürstinnen empfangen
worden . Nach der Begrüßung machten der
König und die Königin der Kaiserin Alexandra
Feodorowna ihre Aufwartung und fuhren
alsdann nach dem großen Palais von Zars¬
koje Sselo , wo Gemächer für sie in Bereit¬
schaft gesetzt wurden .

Amerika .
* New - Avrk , 24 . Febr . Der Zeit¬

punkt für die Ausführung des General¬
streiks wurde von den Leitern der Arbeiter¬
organisationen verschoben . Es soll das Re¬
sultat der nachgesucksien Vermittlung der
politischen Arbeiterführer in dem Streik der
Straßenbahnen abgewartet werden .

sich zuwendend , hinzu , „ sollte dennoch die
Stunde früher oder später kommen , wo Sie
bereuend dieses Augenblicks gedenken , dann
vergessen Sie es nicht , daß Edith Morrison
die Schuldnerin Ihres Freundes , und nicht
gewillt ist , dieselbe für immer zu bleiben .

"

„ Der Tod löst bekanntlich jede Schuld , wo
kein Erbe als Gläubiger sich meldet, " versetzte
Hannibal etwas kleinlaut , „ ich aber werde
diese Erbschaft nicht antreten "

„ Woher haben Sie denn die Ueberzeugung
gewonnen , daß Ihr Freund tot ist ? " fragte
Edith , ihn fest anblickend .

„ Weil er mir sonst jedenfalls eine Nach¬
richt hätte zukommen lassen, " erwiderte
Hannibal mit unsicherer Stimme , da die Haltung
und Worte der jungen Dame ihn stutzig
machten .

„ Und wenn ihm solches unmöglich gewesen ? "

fuhr Edith mit leisem Hohn fort . „ Ah , Sir !
wie können Sie solches von . Ihrem Freunde
verlangen , da Sie selber es in der ganzen
langen Zeit nicht der Mühe wert gefunden
haben , seinem Aufenthalt nachzuforschen .

"

„ Ich sagte Ihnen bereits , Miß , daß es
mir bis heute unmöglich gewesen sei, " rief
Hannibal verwirrt

„ Nun gut , Sw , vielleicht war s vchrem

Freunde ebenso unmöglich , Ihnen Nachricht
zu geben . Sie befinden sich nicht in Deutsch¬
land , sondern auf einem Boden , der besonders
für einen Deutschen äußerst heiß und ge¬
fährlich ist .

"

„ Sie wissen mehr von Reinhold , Miß
Edith ! " rief Hannibal äußerst erregt .

„ Wer ist Reinhold ? "

„ Mein Freund , Mr . Seemann .
"

Edith blickte ihn nachdenkend an , Hannibal
mußte sich' s gestehen , daß ihr Antlitz in diesem
Augenblicke , wo jegliche Härte daraus ver¬
schwunden war , einen eigentümlich bestrickenden
Zauber hatte

„ Sie und Ihr Freund führen also andere
Namen ? " fragte sie nach einer kleinen Pause .

Der arme Hannibal wurde immer ver¬
wirrter ; er fühlte es , daß seine Bestürzung ,
seine Verlegenheit ihn verraten müsse , und
daß er nicht gewandt genug sei . dieser Fragerin
gegenüber die nötige Festigkeit zu bewahren .

„ Woraus schließen Sie das , Miß Morri¬
son ? " fragte er endlich .

„ Der Name Reinhold ist mir fremd — "

„ Es ist der Vorname meines Freundes .
"

„Ah so — ein schöner , wohlklingender
Name, " nickte Edith lächelnd . „ Beruhigen Sie
sich , Sir, " setzte sie hinzu , „ ich verlange kein

Geheimnis von Ihnen zu erfahren . Nur eine
Frage noch , stehen Sie allein mit Ihren Nach¬
forschungen ?"

„ Ich besitze Freunde , aus welche ich sicher
rechnen darf .

"

„ Doch wohl hiesige ? "

Hannibal nickte geheimnisvoll .
„ Mr . Rowley zum Exempel,

" fuhr sie fort .
Bestürzt schaute er sie an
„ Woher können Sie wissen , Miß — "

stotterte er .
„ Ich dachte es mir , Rowley ist meines

Vetters Feind , lassen Sie sich nicht täuschen ,
Herr Hartmann , dieser Mann weiß nichts , er
hätte es längst schon ausgebeutet , Sie sollen
seinem Hasse dienen , das ist alles .

"

Hannibal blickte sie nachdenkend an , der
Grund leuchtete ihm ein .

„ Wollen Sie mir Vertrauen schenken, Sir
Hartmann ? " fuhr sie rasch fort , „ dann folgen
Sie meinem Rat , kehren Sie noch heute nach
St . Louis zurück .

"

„ So riet Ihr Herr Vater mir auch — "

„ Und er hat es gut mit Ihnen gemeint, "

nickte Edith . —

(Fortsetzung folgt .)



Kuchen , Forlen , fst . Packwerke
sowie

prims . LüvrnnÄvLi »
per Pfund 60

Ors - irgv »
in verschiedenen Sorten empfiehlt bestens

V . IlMpt8tt
- a886 .

HouLirL ^ iLs ^ üts ,
neueste , elegante Formen , nur beste Fabrikate in allen Preislagen , sowie

Kragen , Krawatten ,
Manschetten , Kosenlräger ,

Wegenschirme u . s. w .
empfiehlt in größter Auswahl zu den billigsten Preisen

LLs-rL Lr >.xsvr , Ksupilir . 42.
Singen .

Nutzholz - Bersteigerung .
Reinste pi'eiscbdrtibsuppko , sebmackkstte Kemüss , vor-

rligliobe 8guvsn stellt man rasch nncl billi » irit

8^ 8 b HL66I

DM öouillön Wickel ru v
^ her . 8tst8 Iriseb ru Hilden bei

siie '/«kriiei- ü rüg er ullü kLILslell.
Die hiesige Gemeinde versteigert

mit Borgfrist bis 1 . Okt . d . Js . am
Mittwoch de « 2 . März d . I .

in ihren Gemeindewalvungen He -
genach und Haag :

16 Stück Eichen bis 1,32 Fest !
Meter und 3 Ster eichenes .
Nutzholz . !

Mit der Versteigerung wird im
Wald Hegenach begonnen . i

Zusammenkunft nachmittags
2 Uhr beim Rathaus .

Singen , 23 . Febr . 1910 .
Der Gemeinderat :

Schlegel , Bürgermstr .
Krämer , Ratschr .
Durlach .

Zwangs - Äersteigemnz .
Freitag den 25 . d . Mts .»

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Schreibtisch , 2 Sofa , 3 Ver -
tikow , 1 Spiegel , 1 Fan
teuil , 2 Stühle , 1 Kleider¬
schrank , 1 Kommode , 1 Re
gulateur , 1 Lexikon , 2 Bücher
„ Heilverfahren "

, 2 Bilder ,
1 Spieldose , 2 Fässer von
200 und 300 Liter Gehalt ,
114 Liter W . ißwein und 1
Federnwagen .

Durlach , 22
'

Febr . 1910
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher _

M « W
und allen vorkommenden

Mer- >i . Mcherarbeiteii
empfiehlt sich bei billiger Berech¬
nung und prompter Bedienung

A . Ikcrrrrnr .
Adlerstraßs 11 , part

Usium virä Sie lisedkrags uaeli

I

öis^ Iö
's ltnsben -üerügsn 4

voll Vag SU grösser ,

snlspreci .e-i in koiiem 6s»r!s » tlen - nloi' iiei'unxen in Seruz sul klvtten 8itr ,
gsllisgens Normen , so« ie sul Lüts , UsUdsi'keit unö gssunibsliiiciisii Wert.

tisben sick »Ir »nkeksnni prsktirckste Knsbenklsiävng im Lsdrsucii
bestens bewSknt .

detniellizen ibnen grossen Vonrügs » egen silgemsin unä « erden osker
von N-lus ru Ueiis « eiten emptoiitsn.

ZeLLiLLSL Lr ? , LSnL ' ! A - vLl .

Achtiuiß ! Aihtsiiz !
Morgen Fecitaq früh kotnmt auf dem rNttrktxlatz hier eine

große Sendung prima Tafelobst
zu in Verkauf , per Z n ncr 10 Pid . f,30 . E . 5 Prd . 80 -H .

srischqewüsf.rt , per Pfund 23 empsi . hlt

vonr . S ' öd Lsr .
den Lie nlit

meinem

Parkett - Wachs
machen , befrie¬
digt Sie so, daß

Sie ständig
treuer »iniide bleiben werden . — Eigenes Fabrikat
per Tose 5(1 00 ^ und 170 . Schweizer

fil"-» MsÄ Fabrikat von gincler , Zürich , per Dose 1 .50

Schwarzes guterhaltenes Mt ^ ^ 2 70 Adler -Drogerie L .uZ ' wacker .
Aleid , für Konfirmandin passend, ! Ein gut erhalt . Lieg - n » S . . .. Hanfe »
schw . P ^acketundgrauesAostnm ^ Sitzwagen ist billig zu verkaufen . ! fU oilnilUf ! » >
billig zu verkaufen . Wo . sagt die ! Daselbst sucht ein jüngeres , i

'
Zcurentsund . Gipsersand » . Kern

fleißiges Mädchen Stelle für . fand aus der neu ervff etrn GrubeSpedition dieses Blattes ._
VngWachtes Brerulholz ,
Per Zentner 1 . E , wird Fre tag
den 25 . und Samstag den 26 ,
nachmittags von 2— 5 Uhr , abge¬
geben _ Pfiuzstrahe 74

Ein gut erhaltener Kinder¬
wagen (Prinzeß - Form) ist billig
zu verkaufen

Wilhelmstr . 6 , 3 St
Gesucht wird per 15 . März vd .

1 . April ein tüchtiges , zuverlässiges
Mädchen Vvn 18—19 Zahlen zu
älterem Ehepaar . Zu erfragen bei
der Expedition d .

'
Bl .

Küche und Hausarbeit ,
fragen

Weiherftr . 1l

-zu ex- ! an der Rimheimer Straße gleich
oberha lb d in Ort .

4 . St .
'

Möbliertes Zimmer eveut - . . ^
mit Kost ist an einen svliden für Rmdbürsten smdm , n und
Arbeiter zu vermieten . Näheres > chll > i'

Bdlerstr . 2 St r

KinzieHerinnen
mdbürsten find -n in und
dem Hause lohnende Be

Lagerraum
' schä -riq -.ing

Badische B i
'l rite n ?a br i k.

mit bequemer Zufahrt zu vermiete » . - H uf Mpf i
'
WjLtNäberes Zekrut " ' aüe 7 r» . ! . . . . .

^ ^
— - P --- - 7-71— —- allen Puicm ^en

Schön msdj . Mmr jeibä ilch bei
zu vermieten ! H-1 . . .hsa ^ vtii - aße

Amattrnstr . 2l , 2 . St .
' " ^

Eine schöne 2 Zimmer - Wohnuug
im Hinterhaus auf 1 . April zn
vermieten . Zu erfragen
_ Wilhelmstr . S , 1 St .

Kinderwagen , gut erhalten,
mit Gummireifen , billig zu ver¬
kaufen Amalienstr . 11 III .

!( oi> iirmtion !
! empfehle :
! M Feinst . Phönix -

ExLra-Mehl
5 Pfd . -/is 1 . —

neue Haselnüsse !
Pfd . 45 u 70 ^

neue Mandeln
Pfd . 1 . 10

»reue
Krachmandeln

Pfd , /5 1 20
neue Wallnüsse !

Pfd . 45 ^
IGelaline . wejßsrot, !

d i v .
Puddingpulver !

Citronen
Stück von 4 ^ an

Orangen
Stück von 4 an

Glut Orangen
( süsie Frucht )

Grieszucker
Pfd . 25

Würselzucker
5 Pfd . 1 35

Monopol -
Kassee

(feinste Mischung )
Pfd . 180

'

Diabolo Kaffee !
Pfd . . El 40

Lpezial -Kaffee
Pfd . . E 1 15 .

Lsrökken. Capern ,
Lüglijche Sauce , Wi! ö-

wkiutjsig . Gelakiae.

Ms !» « !
Nosslvsm

Fl . 95
LklserstMIer

Fl 75 ^l 'iseüvöju
' / , Fl 65 ^

ohne Glas , die Ftasche !
wird mit 5 un¬

gerechnet .
i vüener Nsselvsiu M

_ ,— ( Liter 90

p .n§sru .? iIlL( sLH



rrlWsre«
unddlirrttil

Tmki - Mcsrakil
Pid . 38 Pis

Mccsrrni, °ü-».
Pi» 38 Pis

vüuu , Psd . 34 Pig

limikr - M !»
breite Haus macher , M

Pfd . von 28 Pig an W

8er - jlmz«scker D
^ — nur in Paket —

48 Pis ,

-AL' 38 P!»
Nene

üvetrckz«»
Psd , von 23 Pfg an

rveizckze«
Pid . 48 Psil

ilrsvrkeizen
Pfd 23 Pfg .

Tirnkstre!
Psd . A8 Pfg ,

IssrMM
Pfd . 38 Psg ,

Califsruische
Micke

und

Zl
'
tllill

Pid . 88 Pig

AMoze«
Pfd . 78 Pig .

Me !»
Pid . 38 Pis ,

Mkokt.
sehr beliebt .

M . 38 ^ 48 Ms

„hb
--

L „ 88 Pig .

biannktiLii L Lo .
Vurlaol » I : Ml

ßmtstrche m NschM. 8
Ab Anfang März r

8nrI » « I» IL : W
Ecke der Karlsruher Allee,

^
gegenüber öec Haltestelle der

elektrischen Lahn .
« rütLiiix « u ,

i Ecke Bismarck- nnd Hildastraße

8kstk Zsrlsr » desoneler -vn Knssige .

Ioll 68 - Ünrsigs .
Leuts vormittag 1v/z vbr vsrssbisä iiseb

icurrsr Lrsnbbsit im 88 . Vsbsnssabr unssrs liebe
laute iwä Orosstants

klÜlS ! !! LÜtlSÜS
vurlaob 6sn 23 . vsbruar 1910.

IN Narnsu üsr trausrnäeu Siuterbttedsusu :
L' »' . N»

vis vesräi »un» ünäst vrsits » naebmitts » um 4 bbr von
6er viisclliokkgpslls iüer statt .

Samstag den 26 . Februar , abends Uhr , findet im
Gasthaus zur Blume unsere

Generakversarnmkung
statt . Die Tagesordnung wird im Lokal bekannt qegsven und er- j
wartet zahlreiche Beteiligung Der Borsllttl0 .

MüMHhkMI
An ! 14 Mä » r eröffnet d r Verein einen

Anfängerkurs
zu dessen Beteiligung hierdurch eingeladen wird . Das System Stolze -
Schrey ze -chuet sich vurch gan ; besonders leichte Erlernbarkeit aus .

Die Anmeldungen können bei Herrn Leeb , Wilhelmstr . 1 , oder
a >.ch am E öffnungsahenö - im Bereinslvkal Gasthaus zum „ Bahnhof "

gemacht werden . Der Vorstand

ZU MllMNllM .
empfehle :

Div . fft . Torten u.
Kuchen ,

fft . Kaffee - u . Teekränze ,
Bund u . Streußelknchen ^

gefüllte u . leere Pafteten ,
div . Nahmsachen ,
Merinkentorten , ai

Kaffee -, Tee - n . Wein¬
gebäck,

!! ! Gefrorenes !!!
Bestellungen bitte frühzeitig .

H . . Ksr ^ LLLÄ.» » ,
Lonäitorei u Late,

Hauptstraße 8 — Telephon 181 .

— » Illirsn — >

VolürrLrvir
siir KotiHnmOkn

zu äußerst billigen Pi eisen bei
ILrsrK

Nchrrnacher rr . KokdorvOeiter »
Hrrrcustr . 7 am Markt .

WZ ?- Lsx »s .rntur8rl an Uhren
und Golvwaren gut und billig.

kamewberl

" " ' -Lvriige
ü FL kt 8 , IR S4 LV , 3S Mlö HHer , in schöner, reich¬

haltiger Ansmahl .
RseHsts Nsäisnunss. 81rs « 8 t's8ts Lisiss .

iß . WUW8s i -

MK . Mxi ; sf ; L' A . A8G SN .

Z«»«!sZ Sc« N. fkdmsr, uclmitlqr - Wr
im öderen 833ie äes Lagiliofs rur iirone

irs»en - Vortrrg
voll ^ Lll ÜZKlWÜtLsl » W K0N8tMr

über

rrsnellkiMllkeilell
im kirwiekslungsallsr unll

« skrenll ller liVeebseljskrö .
38 k^Lennig .

Läelvsiss -
Luker -
kromage äs Lrie
Lmmeutaler
Läamsr
Pilsiter
Muster
Radm
Lalser
Lräuterkäseputvsr
vsrsedieü . krüdstüoLg -

llvä ? ürtio »8kÄ86
alles in feinster Qualität empfiehlt

lktttF F
Tel 182 — MM - lftratzr 1 «.

Prima

frischePrinkeier»
per -stück 9 empfiehlt

Karl Zoller . Mittelste . 10 .

Prim junges KuWftz ,
per Pfund 60 , wird morgen:
Freitag früh ausgehauen bei

Karl Zoller , Mi ttelstr . 10 .

W ! 6tt!
Frische, geleuchtet «Mne Kalkeier)>

Stück 6 10 Stück 55 -H
.. 5 , 10 45 ..

empfiehlt bestens die
Eier-, Butter- u. nordd. Wursthandlg.

S . ÄemE MM .
Inh Orio 8ok « nvle .

8 ru < kß « IÄ « nckv ! Mi ki»M »H7
''
schi!kll

L - Lentler . Adlerstr . 16.Die größte Erleichterung bei vollständiger Sicherheit bietet mein
Tag und Nacht tragbares

Bruchband „ Extrabeqnem "
ohne Feder . Eigenes Fabrikat . Zahlreiche Zeugnisse. Leibbinde «,
Heradehattrr , Hrrmmi -Sirümpfe , Aederbrnchvänder von Mk 3 — an .
Bestellungen nach Muster werden entgegengenommen in Karlsruhe ,
Montag . 28 . Febr . S —4 , Hotel alte Post .

Epkj . b . Logised , Stuttgart , Lchwabstraße 38 a.
Gegründet 1894.

Eine 3 - Zimmerwohnnng mit
Zubehör auf 1 . April oder 1 . Mai
zu mieten gesucht . Gest . Off.
mit Preisangabe erbittet sofort

Jakob Kleiber . Uforzyeim ,
Tun nelstraße 23 ._

BmnssichtlicheWitterung am 25M .
Trüb , Regenfülle , mild .
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